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Vorgeschichte

Am 28. November 1918 dankte Kaiser Wilhelm Il offiziell ab und beendete damit die jahrhundertelange 

Herrschaft des Adels in Deutschland. 

Der Historiker Bernd Faulenbach meint dazu in seiner Geschichte der SPD: 

„Die Revolution 1918/19 war für die deutsche Sozialdemokratie eine Zäsur: Sie hatte erheblichen Anteil an den 

Weichenstellungen während der Monate der Revolution, und diese hatten auch Folgen für Ihre Stellung im 

Parteiensystem und in der Gesellschaft.

Das revolutionäre Massenhandeln, der Aufstand der Kieler Matrosen und die Bildung von Arbeiter und 

Soldatenräten ließen angesichts der Kriegsniederlage das Kaiserreich zusammenbrechen.

Der Sozialdemokrat Philipp Scheidemann rief am 9. November 1918 vom Balkon des Reichstagsgebäudes die 

deutsche Republik aus. Die Macht ging an den Rat der Volksbeauftragten über, in dem sich MSPD und USPD -

ihre Gegensätze zurückstellend - zusammenfanden.“
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Vorgeschichte
• MZ vom 13.11.1918

Mitglieder des Soldatenrates Lüdenscheid übernehmen gewaltlos die Amtsgewalt in Meinerzhagen.

• MZ vom 14.11.1918

Am 13. November wird in Meinerzhagen ein Soldatenrat gegründet:

Karl Groll, Emil Groll, Nathan Stern, Emil Stern, Willi Kohl, Fritz Kohl Jr., Ernst Kessler und Hugo Vedder.

• MZ vom 19.11.1918

Anzeige: Aufforderung zur Volksversammlung des Arbeiterrats am 20.11.1918. „Es spricht der Redakteur Arthur Schweriner 

und Ewald Budde.“ Auch „weiblichen Personen" wird der Besuch empfohlen. 

• MZ vom 21.11.1918

Die Ergebnisse der Wahlen zum Arbeiterrat werden auf Seite 1 veröffentlicht 

• MZ vom 21.11 .1918

Es erscheint eine Anzeige, in der die Bevölkerung vom Soldatenrat aufgefordert wird ihre Waffen abzugeben.

• MZ vom 22.11.1918

Der Arbeiter und Soldatenrat „sorgt für Ordnung" 
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Vorgeschichte

• MZ vom 28.11.1918

Es findet eine Versammlung des Arbeiter- und Soldatenrates mit der Wahl der Vorsitzenden statt. 

Vorsitzender des Arbeiterrates wird Gottlieb Metz, Vorsitzender des Soldatenrates wird Karl Groll.

Gottlieb Metz (SPD Kandidat) und Karl Groll (als parteiloser Kandidat) kandidieren dann auch bei der ersten freien und gleichen 

Kommunalwahl im März 1919 für die SPD. Gottlieb Metz wurde dann zusammen mit Theodor Gautrein und Jakob Börgartz auch 

in die Gemeindevertretung gewählt.
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Gründung des Ortsvereins

• Anzeige in der MZ vom 08.01.1919

Der SPD Ortsverein wird Im Jahre 1919 gegründet, wann genau ist nicht mehr bekannt. Gründungsmitglieder sind Theodor 

Gautrein, August und Eduard Kappel, Emil Schulte, Willi Schulte, Otto Witscher, Gottlieb Metz, Emil Grüber und Karl Koch. 

Als erster Vorsitzender wird später Theodor Gautrein gewählt.

22.11.2019 100 Jahre SPD - Ortsverein Meinerzhagen

7

Zunächst wird in Meinerzhagen ein sozialdemokratischer Wahlverein 

gegründet. Er hat die Aufgabe schnell die sozialdemokratischen 

Stimmen zu bündeln und die Wahlkämpfe zu den vielen Wahlen des 

Jahres 1919 zu organisieren. Auf allen Ebenen müssen die Parlamente 

nach dem Zerfall der Monarchie neu gewählt werden: 

• Reichstag, 

• preußischer Landtag und 

• Gemeinderäte.
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Erste Wahlen 1919

Die Ergebnisse der ersten Kommunalwahl unter den neuen politischen Verhältnissen zeigt der folgende Ausschnitt der 

MZ vom 03.03.1919:
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Erste Wahlen 1919

Die Liste Gautrein erreicht Sechs Sitze

Bei der ersten Reichstagswahl 1919 sorgt die Sozialdemokratie u.a. dafür, dass auch die Frauen erstmals das Wahlrecht bekommen, der 

Achtstundenarbeitstag eingeführt und eine Arbeitslosenversicherung geschaffen wird, um nur die wichtigsten Gesetze zu nennen. Die 

Ergebnisse in Meinerzhagen sehen so aus:
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Weimarer Republik

Die SPD hatte zwar eine starke Stellung in Meinerzhagen und arbeitete intensiv mit anderen Ratsfraktionen zur Lösung der vielen 

Probleme nach dem verlorenen Krieg zusammen, es gelang ihr aber nicht eine politische Mehrheit zu gewinnen. 

1919 errang sie 6 Mandate, bei den Wahlen 1924 und 1929 jeweils 4 Mandate. So stellte sie auch bis zu ihrem Verbot durch die 

Nationalsozialisten 1933 keinen Bürgermeister. 

Führende Persönlichkeiten in der SPD Meinerzhagen blieben in dieser Zeit Theodor Gautrein und Eduard Kappel. Gautrein, der 

auch erster Vorsitzender des Männerchores Unter den Linden war, blieb erster Vorsitzender des Ortsvereins Meinerzhagen bis 

1933. In Valbert waren es die Brüder Eduard Niggemann (Steinbruchmeister) und Fritz Niggemann (Gastwirt und Hotelier) aus 

Windebruch und der Landwirt Otto Eckern aus Imhausen, die 1918/19 die führenden Sozialdemokraten waren. 

1. Ortsvereins-vorsitzender war bis 1933 Eduard Niggemann. 

In der letzten noch halbwegs demokratischen Kommunalwahl unter der beginnenden NS-Diktatur im März 1933 waren Otto 

Schulte (Dreher) und Eduard Kappel (Dreher) Spitzenkandidaten der Meinerzhagen SPD. Otto Schulte (Werkmeister) war auch in 

den Jahren nach 1945 wieder Mitglied des Gemeinderates. Im März 1933 wurden gewählt: Otto Schulte, Eduard Kappel und 

Hugo Tweer. Der Gemeinderat wurde aber bald von den Nationalsozialisten gleichgeschaltet. Die 3 SPD-Mitglieder verloren ihre 

Mandate. Am 14.7.1933 wurde die SPD offiziell verboten.
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Verbot in der NS-Zeit

1933 bis 1945

Über die SPD-Zeit während der NS-Diktatur gibt es verständlicherweise so gut 

wie keine Veröffentlichungen der SPD, aber es gibt nach dem Krieg 

rückblickende Aussagen wie die von Dr. Otto Koch (28.05.1886  - 19.09.1972). 

Er gehörte auch zum politischen Widerstand gegen das NS-Regime.
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Verbot in der NS-Zeit

Dr. Koch:

Textauszug Widerstand in der NS-Zeit (Ira Zezulak-Hölzer, Stadtarchiv Meinerzhagen)

Er war ab 1918 SPD-Mitglied und ein bedeutender Schulreformer der Weimarer Republik. 

Als er 1933 aus dem Dienst entfernt wurde, ließ er sich nahe Meinerzhagen, in Singerbrink, nieder und bewirtschaftete eine 

kleine Hühnerfarm. 

Dort war er „ständig der Beobachtung, des Drucks und der Schikanen der NSDAP ausgesetzt". 

Er erzählte: 

„Noch mehr als Armut und schwere Arbeit bedrückte uns unser politisches Schicksal. Ausgestoßen zu sein und zu allem, was 

geschah, schweigen zu müssen, mit offenen Augen zu sehen, wie Lug und Trug ein Volk betört und ins Verderben stürzt, war 

schwerer als alles andere. (...) Ringsum lauerte geheime Beobachtung. So waren von der NSDAP zwei Männer beauftragt, mich 

auf's Korn zu nehmen und anzuzeigen, sobald ich mir das geringste zuschulden kommen ließ.“
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Verbot in der NS-Zeit

Wilhelm Dönneweg

Wilhelm Dönneweg (1896 - 1984) war Schlossermeister, später Obermeister bei der Firma Otto Fuchs und schon früh politisch 

aktiv. Seit 1919 war er SPD-Mitglied, ab 1920 Betriebsratsmitglied und später Betriebsobmann der Firma Fuchs. 

Von 1926 bis 1933 war er stellvertretender Vorsitzender der Ortsgruppe des Deutschen Metallarbeiterverbandes, von 1926 bis zu

deren Liquidierung außerdem Mitglied im Vertrauensausschuss der Konsumgenossenschaft "Einigkeit" in Lüdenscheid. 

Am 29.06.1940 wurde er wegen "Verstoßes gegen das Heimtückegesetz" und "staatsfeindlicher Äußerungen" von der Gestapo 

verhaftet und bis zum 28.07.1940 im Gestapogefängnis Steinwache in Dortmund inhaftiert. 

Nach seiner Haftentlassung verlor er seine Meisterstelle bei der Firma Fuchs.
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Verbot in der NS-Zeit

Wilhelm Dönneweg (II)

Unmittelbar nach Kriegsende ernannte die Militärregierung ihn zum Hilfspolizisten. Ab August 1945 bekam er eine neue Stelle bei 

der Firma Fuchs und wurde Mitglied des Vertrauensausschusses (eines von der Militärregierung eingesetzten Gremiums 

unbelasteter Bürger, die den Wiederaufbau organisieren sollten). 

Sein Antrag auf Anerkennung als politisch Verfolgter wurde wegen zu kurzer Haftzeit abgelehnt. In der Nachkriegszeit war er 

lange Jahre als Vorsitzender der SPD, als Mitglied der Gemeinde- bzw. Amtsvertretung bzw. als Ratsmitglied kommunalpolitisch 

aktiv.

Quelle: Schreiben Ruth Reichel (Tochter Wilhelm Dönneweg) an den politischen Beauftragten des Regierungspräsidenten vom 13.08.1945, StA

Meinerzhagen B 17.1, Nr. 16 Entnazifizierung und B 1.7.1, Nr. 18 II Anträge auf Anerkennung als politisch Verfolgter
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Nachkriegszeit
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Die Nachkriegszeit – Demokratischer Neubeginn

1945 folgte der totale Zusammenbruch. Deutschland war weithin eine Trümmerwüste, besetzt von den Siegermächten. 

Überall waren Not und Elend. Millionen Deutsche aus den verlorenen Ostgebieten mussten untergebracht und versorgt werden. 

Das Wort von der »Stunde Null« entstand. 

Nun waren es die Männer und Frauen der ersten Stunde, die den Neuanfang und den Aufbau des darniederliegenden 

Deutschlands wagten. 

Dies galt nicht zuletzt auch dem Aufbau einer demokratischen Selbstverwaltung in den Städten und Gemeinden. 

In Meinerzhagen wurde im Spätsommer 1945 der SPD Ortsverein wieder neu gegründet. Vorsitzender wurde Wilhelm Dönneweg

Junior.
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Nachkriegszeit
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Die Nachkriegszeit – Demokratischer Neubeginn (II)

Auf Kommunalpolitischer Ebene wurde zunächst von der Militärregierung ein sogenannter Vertrauensausschuss gebildet. 

Ihm gehörten politisch unbescholtene Bürger an, die die Aufgabe hatten, die zerstörten Gemeindestrukturen wieder aufzubauen. 

Neben Vertretern anderer politischer Richtungen gehörten für die SPD dem Ausschuss an:

Später rückte Eduard Niggemann nach. 
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Nachkriegszeit
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Die Nachkriegszeit – Demokratischer Neubeginn (III)

Im September 1946 fanden die ersten freien Kommunalwahlen seit 1933 statt.

Am 4. Oktober 1946 traten im Hotel Wirth die gewählten Gemeindevertreter zur konstituierenden Sitzung zusammen. 

Zum Bürgermeister der Gemeinde wurde mit einer Stimme Mehrheit Wilhelm Koopmann (SPD) gewählt. 

Sein unterlegener Mitbewerber war Karl Groll von der CDU, ebenfalls ein bewährter und aufrechter Demokrat, der schon in den 

zwanziger Jahren kommunalpolitisch tätig gewesen war. 

Zum stellvertretenden Gemeindebürgermeister wurde der SPD-Fraktionsvorsitzende Wilhelm Dönneweg gewählt.
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Nachkriegszeit
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Liste der SPD – Bürgermeister in Meinerzhagen und Valbert

Mit Wilhelm Koopmann beginnt die Liste der SPD – Bürgermeister in Meinerzhagen:

Wilhelm Koopmann

SPD - Bürgermeister in Meinerzhagen:

Wilhelm Koopmann 1946 – 1961

Emil-Hugo Rövenstrunk 1966 – 1978

W. Niggemann (s.o.) 1978 – 1979

Jürgen Pietsch 1979 – 1999

Erhard Pierlings 1999 – 2014

SPD - Bürgermeister in Valbert:

Walter Lynker 1950 – 1964

Wilhelm Niggemann 1964 – 1968

Wilhelm Niggemann

Emil-Hugo 

Rövenstrunk
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Nachkriegszeit
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Die Nachkriegszeit – Bürgermeisterpositionen

Bis 1968 gab es drei Bürgermeisterpositionen: 

einen in der Stadt Meinerzhagen, einen in Valbert und einen Amtsbürgermeister für beide Ortsteile zusammen. 

1969 kam eine Kommunalreform, die zu der Zusammenlegung von Meinerzhagen und Valbert zur Stadt Meinerzhagen führte. 

In diesem Zusammenhang war Wilhelm Niggemann von 

1978 – 1979 auch Bürgermeister von ganz Meinerzhagen.

Wilhelm Niggemann
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Nachkriegszeit
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Schon 1948 hatte die SPD bei den Kommunalwahlen in Meinerzhagen die absolute Mehrheit errungen. 

Große Verdienste erwarb sich Wilhelm Koopmann in den Notjahren nach dem verlorenen Krieg, insbesondere um die Integration 

der ostdeutschen Neubürger, die durch Krieg und Vertreibung nach Meinerzhagen gekommen waren.

Wichtig war auch die Sicherung bestehender und die Schaffung neuer Arbeitsplätze. 

Dies betraf auch die Metallwerke Otto Fuchs.

In einem Antrag der SPD, der auch von den anderen Fraktionen unterstützt wurde, setzt sie sich bei der Besatzungsmacht dafür 

ein, 

„dass dieses Werk, mit dem unsere Gemeinde entweder lebt oder elend zu Grunde geht, für Meinerzhagen erhalten bleibt“ 

(Antragstext). 

Der Einsatz bei allen wichtigen Stellen hat letztendlich erreicht , dass die Firma Fuchs nicht demontiert wurde.
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60er Jahre
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Es folgte dann, besonders in den 60er Jahren, der Ausbau der kommunalen Infrastruktur: 

• Neue Wohnungen

• neue Schulen, 

• Sportanlagen, 

• Eine moderne Wasserversorgung.

Jürgen Pietsch wird vom Ortsvereinsvorsitzenden 

Rainer Schmidt für seine Verdienste geehrt



Ortsverein Meinerzhagen

spd-meinerzhagen.de

Der Ortsverein
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Die Vorsitzenden des Meinerzhagener Ortsvereins:

1919 – 1933 Theodor Gautrein

1945 – 1915 Wilhelm Dönneweg

1950 – 1957 Wilhelm Koopmann

1957 – 1968 Ernst Schugk

1968 – 1976 Jürgen Pietsch

1976 – 1986 Norbert Bender

1986 – 1990 Herbert Brandt

1990 – 1994 Norbert Bender

1994 - 2015 Rainer Schmidt

2015 – heute Petra Freudenreich

Rainer Schmidt im Gespräch mit Erhard Pierlings
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Der Ortsverein
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Die Vorsitzenden des Ortsvereins Valbert:

1919 – 1933 Eduard Niggemann

1945 – 1948 Paul Schröder

1948 – 1960 Walter Lynker

1960 – 1978 Wilhelm Niggemann

1978 – 1998 Reinhard Oelschläger

1998 – 2006 Gabriele Cordt

Im Jahre 2006 schlossen sich die SPD-Ortsvereine Meinerzhagen und Valbert zusammen.

Gabriele Cordt
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Prägende SPD - Bürgermeister
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Seit 1979 bis 1999 stand mit Jürgen Pietsch ein weiterer Sozialdemokrat an der politischen Spitze der Stadt Meinerzhagen. 

Bürgermeister Jürgen Pietsch

Jürgen Pietsch hatte in seiner Amtszeit vor allem folgende Schwerpunkte:

Umgestaltung der Meinerzhagener Innenstadt, Erschließung neuer 

Baugebiete (Korbecke, Talstrasse, Heerhof und Fumberg), Errichtung der 

Musikschule und des Jugendzentrums an der Birkesköh sowie 

Um- und Ausbau der Grundschule und des Freibades in Valbert.
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Prägende SPD - Bürgermeister
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Dieser langen und erfolgreichen Amtsperiode von Jürgen Pietsch schließt sich eine fast ebenso lange und nicht weniger 

erfolgreiche Amtsperiode an: 

Von 1999 bis 2014 war Erhard Pierlings zuerst von 1988 – 1998 Stadtdirektor, dann hauptamtlicher Bürgermeister in 

Meinerzhagen.

Bürgermeister Erhard Pierlings

Er ist es, der in Zusammenarbeit mit den Gremien die damalige Regionale 

nach Meinerzhagen holt und damit den größten Umbau der Meinerzhagener 

Innenstadt seit Jahrzehnten einleitet. 

Er ist auch in Zusammenarbeit mit dem SPD - Fraktionsvorsitzenden Gerd 

Wirth derjenige, der die Wiedereröffnung der Bahnlinie zwischen 

Gummersbach und Lüdenscheid erreichte.
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Gegenwart
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Heute leiten Rolf Puschkarsky als Fraktionsvorsitzender und Petra Freudenreich die Geschicke der Meinerzhagener SPD. 

Petra Freudenreich ist die erste weibliche Vorsitzende in der Geschichte der Meinerzhagener SPD. 

Ihr Schwerpunkt liegt im sozialen Bereich. 

Sie engagiert sich in sozialen Projekten und ist Vorsitzende des Sozialausschusses der Stadt Meinerzhagen sowie 

stellvertretende Fraktionsvorsitzende.

Fraktionsvorsitzender

Rolf Puschkarsky

Vorsitzende des Ortsvereins

Petra Freudenreich
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Wir danken 

Frau Zezulak- Hölzer, 

die uns einige Materialien zur Geschichte der SPD zur Verfügung stellen konnte.

Unser Dank gilt ebenso unserem Altbürgermeister 

Herrn Jürgen Pietsch, 

der noch einige Materialien beisteuern und der auch von seinen persönlichen Erfahrungen berichten konnte.

Nicht zuletzt danken wir 

der Meinerzhagener Zeitung, 

die uns in ihrem Archiv recherchieren ließ.
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